
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

01.09.2016 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

Dezernat I 

Dezernat IV 

 

Amt: Straßenverkehrs- 

und Tiefbauamt  OBW bei abschl. Be-

schlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2016/0295 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 541010 

Kostenstelle: 066-100-1000 Investitionsnummer: 08066-6410 

Kostenträger: 5410-11 Sachkonto: 0952010 

 

Betreff: Darmstädter Bürgerhaushalt 2016 - Vorschlag #174: 

Gehweg neben Ida-Seele-Weg asphaltieren 

 

Vorlage vom: 11.08.2016 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Bericht wird zu Kenntnis genommen 

 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 
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Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 11.08.2016 

 

Für den Darmstädter Bürgerhaushalt 2016 wurde folgender Vorschlag aus der Bürgerschaft 

eingebracht: 

 

Der Gehweg neben dem Radweg „Ida-Seele-Weg“ ist unbefestigt. Deswegen benutzen ältere 

Mitbürger mit Rollatoren und Rollstühlen den Radweg und man kann es ihnen nicht verden-

ken. Der Gehweg sollte auch asphaltiert werden. 

 

Der Vorschlag erhielt: 

 

in der Online-Abstimmung: 21 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen 

in der Vor-Ort-Abstimmung: 14 J-Stimmen und 0 Nein-Stimmen 

 

Der parallel neben dem Radweg verlaufende Weg soll nicht ausgebaut werden. 

 

Im Zuge der Neugestaltung des Strahringer Platzes, werden die bisher unbefestigten Restflä-

chen südlich der Straßenbahnlinie, zwischen Jägertorstraße und Elsa-Brandström-Weg als 

Grünfläche hergerichtet werden. Hierbei wird ein asphaltierter Fußweg mit begleitender 

Baumpflanzung und Sitzmöglichkeiten angelegt. Somit wird eine Trennung von schnell fah-

renden Radfahrern und den Fußgängern erreicht. 

 

 

Darmstadt, den 11.08.2016 

III-66/2S-RK-Si 

 

Der Dezernent I  Der Dezernent IV   Dezernat III 

i.V. 

 

 

 

Jochen Partsch  André Schellenberg   Jochen Partsch 

Oberbürgermeister  Stadtkämmerer   Oberbürgermeister 

 


